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Kleine Anfrage

des Abgeordneten Flemming Meyer (SSW) 

und 

Antwort 

der Landesregierung – Minister für Energiewende, Landwirtschaft, Umwelt, Na-
tur und Digitalisierung 

Entwicklung der Forstwirtschaft in Schleswig-Holstein 

1. Wie hat sich die Größe der Waldfläche in Schleswig-Holstein von 2008 bis 2019
entwickelt? Bitte aufschlüsseln nach Jahren und Besitzarten – Land, Kommunal,
Privat etc..

Auf der Grundlage der Ergebnisse der dritten Bundeswaldinventur betrug die
Waldfläche in Schleswig-Holstein im Jahr 2012 173.412 Hektar, entsprechend
11,0 % der Landesfläche. Die Bundeswaldinventur wird alle zehn Jahre durchge-
führt und beruht auf einem Stichprobenverfahren. Neuere statistisch abgesicherte
Zahlen für die Gesamtwaldfläche liegen nicht vor. Auf der Grundlage der vorlie-
genden forstbehördlichen Informationen zu Erstaufforstungen, Ersatzaufforstun-
gen und Waldumwandlungen hat die Waldfläche Schleswig-Holsteins von 2008
bis 2018 um insgesamt 1.374 ha zugenommen. Zahlen für 2019 liegen noch nicht
vor. Es ist darauf hinzuweisen, dass diese Zahlen aufgrund anderer Erhebungs-
verfahren nicht mit den Ergebnissen der Bundeswaldinventur verschnitten werden
können.
In der nachfolgenden Tabelle ist die Waldflächenentwicklung nach Jahren und
Waldbesitzart dargestellt (Differenzen rundungsbedingt). Ersatzaufforstungen und
Waldumwandlungen werden statistisch nicht nach Waldbesitzarten getrennt er-
fasst.
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2. Wie hoch waren die Finanzmittel des Landes von 2008 bis 2018 für den An-

kauf von Waldflächen, Flächen zu Neuwaldbildung und zur Aufforstung? Bitte 
aufschlüsseln nach Jahren und Besitzart. 
 
Für den Ankauf von Waldflächen hat das Land von 2008 bis 2018 keine Fi-
nanzmittel bereitgestellt. 
 
Für Grundstücksankauf und Neuwaldbildung hat das Land im Rahmen der 
Zielvereinbarungen über besondere Gemeinwohlleistungen den Schleswig-
Holsteinischen Landesforsten (SHLF) in den Jahren 2008 bis 2018 jährlich Fi-
nanzmittel gem. nachstehender Tabelle bereitgestellt. 
 

 
 
Im Rahmen der Förderung forstwirtschaftlicher Maßnahmen als Gemein-
schaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ hat 
sich das Land an den Investitionskosten für Erstaufforstungen kommunaler 
und privater bisher nicht forstlich genutzter Flächen gem. nachstehender Ta-
belle beteiligt. Hingewiesen wird darauf, dass Fördermittel für Erstaufforstun-
gen in den letzten Jahren kaum noch nachgefragt wurden. Neuwaldbildungen 

Ersatz- 
aufforstung

Wald- 
umwandlung Waldzuwachs

Jahr Land kommunal privat Bund incl. HH gesamt
2008 34,5 10,8 68,2 8,6 122,1 71,5 56,3 137,3
2009 100,6 44,6 126,2 0,0 271,4 75,8 64,7 282,5
2010 32,1 14,7 100,5 6,0 153,3 75,2 54,1 174,4
2011 12,7 11,9 93,6 0,0 118,2 59,1 39,2 138,2
2012 3,5 1,7 57,6 0,0 62,8 58,8 129,6 -8,0
2013 0,0 20,0 38,0 0,0 57,9 193,3 111,4 139,9
2014 12,9 49,6 52,1 0,0 114,6 92,9 31,5 175,9
2015 47,3 5,2 57,5 0,0 110,0 71,0 49,1 131,9
2016 6,5 14,8 12,9 0,0 34,2 61,2 35,0 60,4
2017 2,2 10,7 23,6 0,0 36,5 70,4 37,9 69,0
2018 13,0 0,1 39,7 0,0 52,8 56,6 36,8 72,6
2019

gesamt 265,3 184,1 669,8 14,6 1133,8 885,9 645,6 1374,0

Erstaufforstung

Waldflächenentwicklung in Schleswig-Holstein 2008 bis 2018 (in ha)

alle Besitzarten

Finanzmittel im Rahmen der
Gemeinwohlleistungen der SHLF für
Grundstücksankauf und Neuwaldbildung

Jahr €
2008 700.000
2009 700.000
2010 700.000
2011 230.000
2012 230.000
2013 115.000
2014 115.000
2015 124.000
2016 124.000
2017 124.000
2018 124.000

gesamt 3.286.000
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werden zunehmend im Rahmen von Ersatzmaßnahmen nach Forst- oder Na-
turschutzrecht durchgeführt.  
 

 
 

3. Wie hat sich im Zeitraum von 2008 bis 2019 das Verhältnis der zu bewirtschaf-
tenden Waldflächen pro Beschäftigte (Forstwirte und Förster) der Schleswig-Hol-
steinischen Landesforsten und der Privatforsten entwickelt? Bitte aufschlüsseln 
nach Jahren.  
 
Zahlen zum Verhältnis der bewirtschafteten Waldfläche pro Beschäftigtem bzw. 
pro Beschäftigter in privaten Wäldern liegen der Landesregierung nicht vor. 
 
Für die Schleswig-Holsteinischen Landesforsten wird auf die folgende Tabelle 
verwiesen; dabei wird davon ausgegangen, dass mit „Forstwirten“ Beschäftigte 
gemeint sind, deren Arbeitsvertrag sich nach dem TV-Forst richtet, und mit „Förs-
ter“ Revierleiterinnen und Revierleiter. Die Angaben beziehen sich, soweit nicht 
anders angegeben, auf die Zahl der Personen. Sie können in Beziehung gesetzt 
werden zur Waldfläche der Schleswig-Holsteinischen Landesforsten, die rd. 
50.000 ha beträgt und sich seit 2008 nicht wesentlich verändert hat.  
 

 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019  
(Stand 
1.7.)

TV-Forst Be-

schäftigte 

132 125 116 102 96 94 88 86 85 85 82 83 

Revierleitun-

gen 

30 30 30 30 30 30 30 30 30 31 31 32 

gesamt 162 155 146 132 126 124 118 116 115 1161 1132 1153 

 
4. Wie hat sich der Einsatz von Lohnunternehmern in der Waldbewirtschaftung im 

Zeitraum von 2008 bis 2019 in den Landesforsten und in den Privatforsten entwi-
ckelt? Bitte aufschlüsseln nach Jahren, nach Haushalts-Soll und Haushalts-Ist 

                                            
1 In Vollzeitäquivalenten: 114,9 
2 In Vollzeitäquivalenten: 111,7 
3 In Vollzeitäquivalenten: 113,7 

Jahr kommunal privat
2008 31.535 143.815
2009 32.215 131.425
2010 29.640 93.655
2011 4.700 160.336
2012 0 35.041
2013 65.801 32.527
2014 4.316 32.907
2015 0 47.615
2016 0 55.950
2017 10.404 0
2018 0 0

gesamt 178.611 733.271

Investitionskostenzuschuss
für Erstaufforstungen (in €)
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sowie deren Tätigkeitsbereich. 
 
Zahlen zum Einsatz von Lohnunternehmen bei der Waldbewirtschaftung in den 
privaten Wäldern liegen der Landesregierung nicht vor.  
 
Für die Schleswig-Holsteinischen Landesforsten kann die Frage infolge einer 
EDV-Umstellung für die Jahre ab 2012 beantwortet werden. Eine Aufschlüsse-
lung der Tätigkeitsbereiche von Unternehmen nehmen die Schleswig-Holsteini-
schen Landesforsten nicht vor, daher bezieht sich die folgende Tabelle auf den 
Holzeinschlag. 
 

 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019  
(Ist 
Stand 
08.07.) 

Forstein-
richtung 
Einschlag 
Soll [Fm] 

190.000 190.000 190.000 190.000 249.270 249.270 249.270 249.270 232.842 232.842 232.842 232.842 

Gesamt 
Holzein-
schlag Ist 
[Fm] 

    168.014 258.500 452.063 245.429 230.929 218.228 256.900 120.111 

Holzein-
schlag Un-
ternehmer 
Ist 
[Fm] 

    104.524 194.757 407.698 204.313 204.369 201.660 223.457 103.295 

Anteil 
Holzein-
schlag Un-
ternehmer 
[%]  

    62,21 75,34 90,19 83,25 88,50 92,41 86,98 86,00 

 
 
 
 
 


